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Angekommen den 8. und 9. Mai 1846. kan 1 — 2 
Herr Gutsbeſitzer v. Gruben aus Kunzow, die Herren e 


Die Herren Kaufleute Borhard aus Thorn, Hamm aus Marienburg, log. im 
c — 2 l 199 en 71104 196 

De 65.0 MEN 2, Mm. 0-9, m 
1. Da das Betreten der Feſtungswerke außerhalb der Wallgänge, ſowie 
das Weiden von Vieh in den Gräben, auf den Wällen und Glacis der Feſtt 


nicht erlaubt iſt, ſo wird vor Contraventionen bei Vermeidung der geſetzlichen 
Strafe hiedurch gewarnt. a Sc J gen; 


Danzig, den 8. Mai 1848. 


Der General⸗Lieutenant s Der Polizei⸗präſtdent. 0 
und Gouverneur. v. Clauſewig. 
v. Grabow. a f 
2 Die Stadtverordneten 


verſammeln ſich am 10. d. M. 
Danzig, den 9. Mai 1848. oeh, 
» Steckbrief 


reise 
n 1. N e ut} 2 * N 
Der Arbeitsmann Joſeph Klucka iſt wegen Diebſtahls zur unterſücheng ge 


- HM = 


br. 72 aufe Bet feines: Aufenthaltsort Paczewo verlaſſen, ohne 
leon. 175 eib zu hr 2‘ auftändig gen, B & Wer er: 

geben im Bet ngöral le zu arretire und in efän 

niß . gi laſſen.— * 1 14 4 es 15 * 


Carthaus, den 25. April 1648 
Königl. Land⸗Gericht. 
A VERTIS SF MEN TS. 
4, 181 Hanf von Holz und Verpachtung der N 3 
Berechtigung im Grebiner Walde. 
Donnerſtag, den 11. Mai d. I, werden im Grebiner Walde 364 
Klafter Menge und 25 Stangen in Auktion verkauft und ſodann die Weide⸗ 
Nutzung im Grebiner Walde für 100 Stück Große fur u laufende Jahr an 
den Meiſtbietenden in Pacht ausgethan werden. 
Die Holz⸗Auktion beginnt um 9 Uhr, die Weide-Licitation um 11 Abr und 
E um 1 Uhr. 90 
Danzi „den 22. April 1648. „ee Di 
VE Bürgermetſter und Rath. 5 
8 Zum Neubau des St. SR ⸗Schulgebäudes werden 20 Achtel gute La⸗ 
gerhafte, e a A gebraucht. Lieferungsluſtige fordern 
8 5 mi 
EM, Vormitta 110 5 
in det Baß 0 0 5 I been Rahe abjltkben: > sn uhr, erden worten 
3 eee 


; 1 gin 1 
wedeln ee —ů — 
1 a At 1705 5 n 8 E ok, 9% n. 

Pt pe Mittwoch; 1 10. Mai a. e Abends 7 a im Hotel du Nerd, 4 

und nsch ts MI RGB MUS 1 C. A LE d 5 

gegeben vom Unterzeichneten unter gefälliger Mitwirkung der Madame Ditt, 
der er Herren Ditt, von Carlsberg u. der Laadeſchen Kapelle, wozu ergebenſt einladet 
Fran 7 „t a hl. 


808,45. fer... zone, 20 ig ſind bei den Hekren Joſti u. Sebaſtiani, im 
wert zu hie? 1 teis 20 ſgr. und 1 rtl. 


5 e e 9 9 5 erungs ür Geſunde und 
t 
unte! AI, is t Ne 7 in! HN a 
f 


kengaſſe 150 unentgeltlich in Empfang zu n 1777 Git kentrapp, 


8 hren wohlbekannten wird Herr agel f Heill ſenbrünn aufgeſor⸗ 
ke Sa hr art 101 Ya Kisen Eintrittsball zu arrahgtven. „ Rm. Gd. Se. 


die mehre Jahre Erzieherin auf dem ande gefdtfen u. fich 
jene einige Zeit in Danzig aufzuhalten geſonnen iſt, wünſcht, um ſich nur wieder 
mit Kindern zu beſchäftigen / Jolchen zur Nachhilfe Privatſtunden, ebenſo gründ⸗ 
lichen Muſikunterricht fahr billig, zu, ‚grtheileny, Näh. Paradiesg. 866., e. Zr. h. 


1% Konzert im anas ahn Garten. 
, Mitt a ft) 1 je Anfang 4 Uhr. 


Hi 577% 1K 
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ab gehn it 2 7,£R 
SB 7 Bi „Di Magdebur urger I men man? 1 
bm Se ehe Heel chaft he pn 
de. mt zu BEN en ee 1 e gegen euer ee 1 
Sg, Mobilien, daren u 90 S 4 — * 
Der Unterzeichnete, zur dee ag der Policen, ge en 
lt über die apben” Bedingungen ſtets ee Al 2 Am u. 1 8 jer? 


232125 js⸗Anttäge gern entgegen 71517 
e 2 10255 14 015 . 


1155 Einhundert Morgen culm. g g e en zum Daminio Herrn? 
gest gehörig ſollen zur Nutzung für, dete Jphr⸗ in Panther Parzellen pon 2 
is 10 Morgen 
aanꝗqm Montag, den 15. Mal) Ne ene, A0 ub, ge 
im Wirthſchaftshofe zu Herkugrel ii ra Et 
an den Meiſtbietenden verpachtet wetden. och nären * 
Da 8 D o m in i ‚nt 68 
16. D Langgarten No. 214 iſt ein Stuck auen ge seta! D 
143 e ine Wohnung iſt jetzt in der Jobengaſſe No. 743. 
Dru Günther, praktiſcher Azt ꝛce. 
u wird vielſeitig gewiliſcht, auch ein Billard in Herr 
15. mannshof aufitellen zu laſſen. Mehrere Beſuchende. 
16. In d. erſten, größt. Berlin, Dresd., Wien: u. Parbeer- Strohhut abc, unf. 


Zraueng. 902, w. Stroh a. Bond. Hut ies. Art betännks, Heiß für Al ſtbonſt 


ſchnellſt. u. biuigſt (0: 4, 5% 6 ph Anh. de Flecken, 
Sonnenbrand, p. gereinigt, auch ſofort u deneuſt Facon veränden. arnirt b. F. Schröder. 
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N Die letzte Fahrt des Dampfboots findet, jetzt täglich 
nam um 7 Uhr Abends vom; Johannisthore Pa 1 r 8 7 iin 
aM u „um 8 Uhr Abende vom ka san la ig R 
sl mul tee Pan pit 00 400181 f 5 Hut Hin 5d Ame gun 
Ri Badeſchrank wird zu anch Awulſcht Jopengaſſe No. kit 
19. ti RER Verein. a schng 119 
a den 14: Mail, 6 Uhr, Bücherwechſel; Uhr. Wortrag den d, 
zum Grübnau: »Uebet Beſteuerung⸗ Hierauf Gewerbebörſe. 
een Der Volrſt. d. Danz. Allg. Gewerbe Vereins. e u 2 


20: af Die Ziehung der 4. Klaſſe 974 Lotterie beginnt am 18. d. M. und bitte 
ich die Erneuerung. der Looſe rechtzeiti ig, bewirken zu wolle. Rotzoll!“ 
21. 1000 Thaler ſind in baarem Gelde auf ländliche oder marc Grund⸗ 
a unter No. 10. J. H. im en ſogleich zu begeben. ae 

„ Am 8. d., M., Abend, zaufhdem Wege vom Hol ber den a 
nähen, Graben und Lurch, dir Nöthlergaſſe. eiue ue ge e | Ar ah 
Uhr verloren worden. Dem Wiederbiingel, wird eine angem ſeue ee 
Tiſchlergaſſe No. 653. zugeſi ei 


U 
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23. Freitag, den 12. Mai e, N Eugenia z. g An M—L. I. 
24. Einem armen Dienſtmädchen wurden heute in den Morgenſtunden nach⸗ 
ſtehende Sachen geſtohlen: 6 neue Frauenhemden J L., 1 brauner Wollenman⸗ 
tel, mit ue anken und grünem Futter, ( ſchwatz wollen Camlottkleid, 1 
wollen Men elinkleid mit blau und grünen Ranken, 1 braun wollenes Umſchlage⸗ 
Fa ge Schürze, grün mit Streifen, 1 blau wollene Mouſſelin⸗Schütze, 
1 duo, Halstuch, 1 blau wollenes Halstuch mit Streifen, I, Paar Parchendbein⸗ 
kleider. Wer zu Wiedeſerlangung dieſer Sachen verhilft, erhält eine angemeſſene 
Belohnung Brodbänkengaſſe 668. i en 
25. Symphonie-Concerte. . 
f AUnterzeichnete erlauben ſich dem geehrten Publikum hiemit die Abrechnung 
aber die 3 Konzerte des vergangenen Winters vorzulegen. „ 
Einnahme. 


2 ns 


1 


Beſtand vom Winter 1846/7 2 tir. 17 far. 6 pf. 
383 Subſcriptionsbillets für alle 3 Konzerte a 1 N 
rtl. 25 ſgr. F OT Ve 


25 Billets an der Kaſſe 31 rtl. i 55 eee ee 25 „ 
81 E 1 751 Rtl. 22 ſgr. 6 pf. 
Ausgabe. 


3 ee ychhhrde 4 
Fur die Muſiker - 390 Ril — ſgr. — pf. — 
Miethe fürnden Saal 150 ũꝶůlbꝓl . 


ns 71% 4% Bun 
für Annoncen, Programme, 
dankee Diner 2e ng g 4 46. „66, 11 „ 9 


Vieſbt Veſtand fürs nächſe Jahr 68 Nil 10 far. 9 pf. 
Dias Comité der Symphonie-Konzerte. nenn 


J. Block A. Denecke. C R, von Frantzius. J. Simpſon. 
26 So wie im vorigen Jahre nehme ich auch dieſes Jahr alle Sorten 
. von Pelzwaaren und Pelze zur Aufbewahrung gegen Mottenfraß an 
und empfehle mich auch zum Ausklopfen von Pelzſachen außer dem Hauſe und 
bitte um gütige, Beachtung, da ich die Behandlung der Pelzwaaren gründlich 
kenne. R Carl Haaſe, Töpfergaſſe No 72. 
275 Ein Burſche ordentlicher Eltern, der Luſt hat die Schuhmacher-Profeſſion 
zünftig zu erlernen, kann ſich melden Johannisgaſſe 1374. 1065 
28. Zum gründlichen Unterricht im Pianoforteſpielen empfiehlt ſich aufs Neue 
der Muſiklehrer f Ee. Harms, Jopengaſſe 559. 
29. 200 rtl. werden auf ein ländl. Grundſtück geſucht und 700 rtl. ſollen 
mit Verluſt cedirt werden durch den Commiſſionair Papius, Heil. Geiſtg. 924. 
Jung Colporteure finden Beſchäftigung Heil. Geiſtgaſſe 1000. 


rn 
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31. Fiſchmarkt 1580. iſt 1 meubl. Stube an Herten zu verm. u. gl. zu bez 
32) Heil. Geiſtthor 953. iſt eine Stube mit Meub u. Beköſtigung zu derm. 
8 oblenmarkt 26. iſt 1 Zimmer mit Meubeln zu vermiethen, 3 


* 
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Langgaſſe No, 376 iſt vom 1. October d J. die Saal⸗Eta ge 
zu vermiethen. Das Nähere Langgaſſe Ro. 534. A. ale 

> Heil. Geiſtgaſſe 969. i. d. Parterre-Wohn. v 4 Zimm. oder 
die Oberwohn. v. 4 Simm. nebſt allen Bequeml. ſofort oder zu Mich. z. verm. 
36. Ein ſchön decorirtes Zimmer zum Comtöit, odet wenn es gewünſcht wird 
mit Cabinet zur Wohnung, ſteht zu vermiethen Brodbänkengaſſe No. 666. 
37: 2 freundl. Zimm. m. a. o. Meub. find Heil. Geiſtg. 779. ſof. ſehr b. 3 v. 
30. Töpferg. 23, iſt 1 meub. Zimmer u. 1 Pferdeſtall billig zu vermiethen. 
39. Holzmalkt 82. iſt ein Zimmer mit Meubeln billig zu vermiethen 
40. Kaſſubſchenm. 880. iſt monatweiſe ein Zimm. m. Meub. a e. Perſ. ſogl. z. v. 


41. Ein herrſchaftliches Wohnlokal von ? aneinanderhängenden 
Zimmern, Küche / Speiſekammer, Boden und Kellergelaß, Pferdeſtall, mehreren 
Bequemlichkeiten und freiem Eintritt in den Garten ſteht zu Michaeli zu ver⸗ 
miethen Butgſtraße 1661. 75 
42. In det Sandgrube 391. ſind zwei freundliche Sommerwohn. 
mit Eintritt in den Garten ogleich zu vermiethen und zu beziehen 
43. Parädiesgaſſe 1050: iſt eine freundl. Vorſtube mit Meubeln zu vermth. 
44. Jopengaſſe 742. find 2 Zimmer und Cabinet, parterre, mit Meub. z. v. 
45. iſten Steindamm No. 371. iſt 1 nettes Stübchen nebſt Schlafgemach 
mit Meub. u. Reiterg. 367. e neue Wohnung v. 2 Zimm. in. od. o. Meub. b. z. v. 
46. Altſt. Graben 7326. in d. Nähe o. Holzmarkt i e. Stube m. Meub. z. v. 
47. Holzmarkt 1339. aft ein Zimmer mit Meu deln, auch Beköſtig. zu verm. 

5 Mau fee N Eu Ar 
48. Dienstag, den 16. Mai d J. werde ich im Haufe Gerbergaſſe No. 64, 
wegen Veränderung des Wohnorts, ein faſt neues, äußerſt geſchmack volles Mo⸗ 
bittar 8 1 peilitt jern. Daſſelbe enthält: 1 N 

3 mahagoni fr runte 
Bezug), dito Cylinder⸗ und Damenſchreibe-Bureaus, 1 dito Büffet, dite und theils 
aus vollem Holze gearbeitete Sofas, Spiel-, Pfeiler Näh. und Klapptiſche, 1, 
Speiſetafel für 24 Perſonen, dergl. Glas⸗ und Kleiderſchränke, Kommoden, Chif⸗ 
fonieres, Bettgeſtelle und Rohrſtühle, 2 Fauteuils mit Sammetbezug und Stahl⸗ 
federn, Spiegel in Bronce-Rahmen, 1 Pendule, Büſten, Lampen, Gardienen nebſt 
Bronce⸗Verzierungen, Ronleaur und Teppiche — 1 ſilberne Plattmenage, 1 dito 
Zuckerdoſe, dito Löffel, Meſſer und andere Geräthe Geſchirte aus gutem Ber- 
liner und Geſundheits⸗Porzellan, Glas und Kryſtall, vielerlei andere Wirthſchafts⸗ 
und Küchengeräthe und gute Herren-Kleidungsſtücke aller Art. — Die Kauf- 
gelder müſſen ohne alle Ausnahme im Termine baar gezahlt 
werden. . J. T. Engelhard, Auctionakor. 
Sachen zu verkaufen in Danzig 
Mobilia eder bewegliche Sachen. 


49. Ein Off; „Säbel mit meſf. Scheide u. lack. Koppel 3. v Dreherg. 1351. 
804 Hoop I 3 h 116 aan 


as (darunter Tin London 1846 gefertigtes mit Cachemit⸗ 


1 2 
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50. 1 Meggen Nichtitrob das Schock 3 Rtl. ff e e 


ze. Beſtellungen werden im Intelligenz⸗Comt. angen. 


„Die erwarteten Boxer, betanntuch die praktiſchſten Si 
G ed, empfehlen dh B. Oertell & Co., Langgaſſe 588, 
se." Zu billigen Preiſen and großen tene Dachpfannen 
in beliebigen Quantitäten käuflich zu haben Langgaſſe Nos 835. Mg, e am : 
58. Von den Herren r. Struve Soltmann in 
Königsberg erhielt wieder vollſtändiges Lager künſtlicher Mineralbrunnen; ich em⸗ 

fehle dieſelben zu den dortigen Verkaufspreiſen und bitte um e eee 


En nr ngen N ee BU Langenmackt No. 2. 
54.5; Meinen. franzöſiſchen Dunger⸗Gybd eta ih een 


heute ab für 18 fgr. pro Centner Langgarten No: 68. u ang 
n J. G. Domansky - 

d 2 Glas⸗Flagel-Thuren, faſt neu, ſt, ſehe billig z Verk. Goldſchmiedeg. 1071. 
56. Tagneterg, 1311. ſtehen 12 neue birkene polirte Rohrſtühle billig zu verm. 
57 Feiner Peceo⸗Thee zu 1 Rtl. 71 Sg. u. zu 1 Rtl. 15 Sg. 1 

t ; » Hayſan⸗Thee „ 1 * 591 * 8 r 9 10 

Hανεr Congo⸗ Thee. „ n 120 d mne a 1 Pfdas 

„ Havannah⸗Zucker » nA 7 96 Pre n use um 
en don Cigarren zu 30 Rtl. und 40 Rtl. pro. 1000 Stück in bes 
liebigen Quantitäten zu haben im Comtoir von Fx. Heyn, Langgaſſe No. 535. 
56. Reis bei Partieen bittigit.bei | : 

ie su 0 es af hrs 30 n ; * anich, * Koblie E 5 ” | 
59. Zwei tafelförmige Pianoforte ſtehen Nis ayım en Sopengg e 559. 
60.) Ein kleiner guter Flügel iſt für G,eth. zu haben 1 5 A 
6%, Mai⸗Trank nach rheinlaͤndiſchem Recept em⸗ | 
pfiehlt die Conditorei Jopengaſſe 606., der Pfarrkirche gegennber 
620 In der Sandgrube 391. iſt eine fette Kuh zu, verkaufen a ne 
Von heute ah verkaufen wirr. | 

I nn Drbdinairen: Kaffee pro Pfund 6 Sg. 4 64 Sgr. N 

nd Mittel do. 2 r 07 


» „ 419 1 


ng einen do. non 5 Brady 
Germ. Kaffee Cichorien „ a m * zun 
Cichorien in ſchwerer Packung nal „ 2315 


— Cichorien in leichter > 3.11 „ 1 150190 
Die hieſigen Materialwagrenhaͤndler. 
“ je, neueſten nenſchirme Ines Auswahl | 
te, fc neuesten Sonnenſchieme in ro: gan ee 


x 
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enkleie p. eo 14 Sgr. Weiten. 8 Sgr. Sandgrube ae 
=. en EN e le 5 Sram. 
glich zu haben friſche Tiſchbutter, ſowie auch hg efuhr 11 
. Mute eh ‚1136. im Goſthauſe daa ser Ang 


15 li tegel, pro Stuck 2% ſgr. enpfteblg⸗Papius, Heil. Geiſtgaſſ. 


BA 1 70 U. 1 8 Mostrich, 12 57 eg 
1255 u,haben bei [. Schepke, Wehe bg 10 
“N e de „Betryſchuhe a 95 75 21 Sgr. Santmerfeh. 21, feine Kalb» 

1 8 10 Sgr. ıc, empf, der Selbſtverfert 91. Hoſennäberg. 679. 
daft „braune Wagenpferde fi hehe I ‚radtif en Sayaveth "Mu ber · 

2 15 0 Kuh ta e x Näheres am 15 0 0 No gef 
Eine ſie e tze Stute, ehler ei romm, i ‚u verkaufen. 
able ae ig! an 1 5 & 155 

73 Die Bier⸗ und Frühſtücksſtube, P e 1136), empfiehlt e rd, 

nirte Heeringe, ſowie auch, Paget 78 Flaſch. 7 ſgr. I Putz. Bier 3 Fl 24 fgr. 

74. Gute Pflaumenkreide P. 31 Sgr., 18 Pflaumen 2 Sgr. 3 Pf., 

Birnen 23 Sgr. p. ki, ae 190 Scheffel 22 Sgr. fi fi 3. h. Ziegengaſſe 771. 

75. Sandgrube Dana ift ein neuer Sophatiſch billi zu ir ch 

76. Seht ſchöne l jetzt wieder’ billiger zu haben Langefuhr No. 86. 

77. Friſchm. Ziegen n. Milch f. Bruſtkr. iſt z. o. Plapperg. 734. b. Zimmermann. 

78. Ohra a Schöufeldjien Wege No. 27. find gute trockene Bachege und 

lindene Bohlen haben. uin ag bis 59 toit. 


79. Ein guter ehbock iſt billig zu haben angenmarkt No. 496. 
80. Ein polirter Badeſchrank mit Pumpwer ſteht billig z. V. Wallhof 339. 
81. er angebotene Geldkaſten iſt nicht Hundeg. 234, ſond, 254. zu verk 


Sachen 19 e aufferhalb Danzig zundmil 

Immo bi e unbeweg liche Sachen.“ 
82. Naothwendiger Verkauf. Weiz 

Das in Sagorß im Neuſtädter Kreiſe belegene eiſenhanmetgrundſtüg 
des Stahl- und Eiſenfabrikanten Heinrich Düſterwald, a in dem zu erb- 
pachtlichen Rechten beſeſſenen Grund ſtück zu Sagorß und 2 Morgen 138 Ru 
then eigenthümlichen Landes, abgeſchätzt auf 11,237 rtl. 15 ſgr. zufolge der ne 
Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzu denden Tare, u 

am 17. October 1848, Vormittags 10 Uhr, 

an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, fich- bei Vermeidung 
der ti ion ſpäteſtens in Dielen: Termine zu melden. 

Neuſtadt, den 25. Jebruar 1848, _ 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


E e tte 
33. Von dem Königlichen Dbers&anbes-Oerichte zu Daiienwerder werden 


Non 785 


- mn 

- „Gab sinn &, 10 I 9 1 Ri: ı u INEIEHERN af 30 
alle die jenigen / welche an die Kaffe des hieſigen Königlichen, Landgeſtüts aus dem 
abgelaufenen Jahre 1847 aus irgend einem Rechtsgrunde Anſprüche zu haben 
glauben, hierdurch vorgeladen, in dem hierſelbſt in dem Gerichtshauſe des ge⸗ 
Ne Ober-Landes⸗Gerichts vor dem Herrn Ober-Landes⸗Gerichts⸗Referendariutz 
Heeder auf den 31. Mai c, Vormittags 11 Uhr, auſtehenden e weder 
rſönlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte, wozu denen, welche am hieſigen 
Orte unbekannt find, die Juſtiz⸗Commiſſarien, Juſtiz⸗Rath Schmidt, Brandt, & 5 
ſer, Raabe John, Landgerichts-Rath Köhler und Juſtiz-Commiſſarius Dechend 
in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und 
mit den nöthigen Beweismitteln zu unterſtüt zen. 
Jeder Ausbleibende hat zu gewärtigen, daß ihm wegen ſeines etwanigen 
Anſpruches ein immerwährendes Stillſchweigen gegen die Kaſſe des hieſigen 0. 
niglichen Landgeſtüts auferlegt und er damit nur an denjenigen, mit welchem er 
contrahirt hat, wird verwieſen werden. 8 s onen 


Marienwerder, den 14. Januar 1616. 

RE 1 8 Königl. Ober⸗Landes⸗Gericht. AH Ape 10 

Ie apn 5 - Sas, 8 5 . 2 

22 RE ET Ar sdhn in RS II 
Wechsel- und Geld Cours 

nnen 8 Danzig, den 4. Mai 18486. 

wu A And 8 e 


Brief, | Geld 


gem, sausgeb. begehrt. 
Eee Sgr. Sgr. Sgr. 11 1 I Sgr. Sgr. 
London, Sicht 1 Mi — Friedriehsd'or — a 
19.57 3 Mont. s Ip sin Kan ugustd'or — — 
Hamburg, Sicht. — — — Ducaten, neue * — 
— 10 Wochen — — dito alte an; — 
Amsterdam, Sicht — — [Kassen-Anw. Ritl. — — 
70 Tage —— — 
Berlin, & Tage — — 2 a 
— 2 Monat — — — ae 
Paris, 3 Monat I —ı|— 1) — is 10 
Warschau, 6 Tage 92 — — N 4 
— 2 Monat Ba a 
EEE < ’ 
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Extra⸗Beilage zum Danziger Intelligen⸗Blatt. 


K 5 . ahnt a“ 
Minde rn e ichen Mitwoch, den 40, Mal. 4578. 1 


dn IGS eee ad 
a mnchen 0 eee 136 ed 
RI oa‘ Malisat Tun cbit Nanswlisdidl 


12707 Annan! 
Sanne a.) Inst, „Ei g penn 5 

ih ie en ar Bekanntmachung. I amd un 
2290 1011 1 unmn apnttinithnit 1106 N A993 I MITTEN eien! an 
de O Die Bürgerwehr iſt ſetzt in folgende Abtheilun den betheilt? De 
u bil 1247 al ns lfte Abtheilung 92 f Anu une * un * 

Diſtrikt der Vorſtadt einſchließlich den Vorſtädt Gruben, die diedel⸗ 
ſtadt und die Bewohner zwiſchen den äußern und innetn hören; DIN 

eg 44% a 

Diſtrikt vom Vorſtädtſchen Graben bis zur Langgaſſe und Lan enmarkt aut⸗ 
afiießtichs ge ordnet e lee ee 0 eee en 
Und mod zun nad rr sam € Hu dune 


Diſttikt / von der e, ünd dem Lan ark b e 5 
(dir mischa ien i erte 5 dir 1 tgäffe aus, 
d4te Abtheilung. 


Diſtrikt von der Breitgaſſe bis zum altſtädtſchen Graben ausſchließlich: 
öte Abtheilnng; > 
Diſtrikt der altſtädtſche Graben, die ganze Altſtadt und die Rechtſtadt un⸗ 

terhalb dem Fiſchmarkt. : 9215 ze 
5 6te Abtheilung. 

Vorſtadt St Albrecht. 

Von denjenigen, die ſich in dieſen Diſtrikten zur Bürgerwehr eingezeichnet 
haben, ſind: a 


- Für die erſte Abtheilung: 
Herr Hauptmann Römer, Poggenpfuhl No. 3893 
für die 2re Abtheilung: 
Der Kaufmann Herr F. W. Jebens; 
für die zte Abtheilung: 
Herr Juſtiz⸗-Commiſſarius Martens; 
7 für die Ate Abtheilung: 
Herr Premier⸗Lieutenant Funck, Breitgaſſe No. 191. 
5 für die öte Abtheilung; f a > 
Der Kaufmann Herr L. P. Abegg, Boͤttchergaſſe No. 251. 
zu Oberführern gewählt. 5 a Be 
Jeder, der fich zur Bürgerwehr bisher eingezeichnet hat, wo dies auch ge⸗ 
ſchehen ſein möge, wird aufgefordert, ſich bei dem Oberführer der betreffenden 
Abtheilung zu erkundigen, ob er in deſſen Liſte aufgenommen iſt, damit er dort 
nachträglich verzeichnet werden kann, falls er aus Verſehen in der Liſte übergan⸗ 
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